
BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung über die Festsetzung 
eines Termins zur Verhandlung über einen 
Antrag auf Allgemeinverbindlicherklärung 

eines Tarifvertrages für 
Sicherheitsdienstleistungen

Vom 22. Februar 2023

Über den in der Bekanntmachung vom 7. November 
2022 (BAnz AT 09.12.2022 B10) näher bezeichneten Antrag 
auf Allgemeinverbindlicherklärung des Lohntarifvertrags 
für Sicherheitsdienstleistungen in Hamburg vom 26. Au­
gust 2022 einschließlich Protokollnotizen 1 und 2 – gültig 
ab 1. Oktober 2022, erstmals kündbar zum 31. Dezember 
2023 – wird der Tarifausschuss der Freien und Hansestadt 
Hamburg am Donnerstag, den 6. April 2023, um 9.00 Uhr 
öffentlich verhandeln. Die Verhandlung wird als Video- 
oder Telefonkonferenz stattfinden. Eine Teilnahme an der 
öffentlichen Verhandlung des Tarifausschusses ist nur nach 
vorheriger Anmeldung möglich. Es wird darum gebeten, 
Anmeldungen einschließlich der für eine Teilnahme an  
der Verhandlung erforderlichen Kontaktdaten (E-Mail- 
Adresse und Telefonnummer) bis zum 3. April 2023, 

16.00 Uhr, an die E-Mail-Adresse daniel.suess@soziales.
hamburg.de zu übermitteln. Nach Ablauf der Frist ein­
gegangene Anmeldungen können nicht berücksichtigt 
werden. Die für die Teilnahme benötigten Zugangsdaten 
werden am Tag vor der Verhandlung versandt. Die über­
mittelten Kontaktdaten werden nach Beendigung der Ver­
handlung gelöscht.

Hamburg, den 22. Februar 2023

Die Behörde für Arbeit, Gesundheit, Soziales, Familie 
und Integration

Amtl. Anz. S. 313

Widmung von Verbreiterungsflächen in 
der Straße Stückweg/Bezirk Altona

Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) wird im Bezirk Altona, Gemarkung Lurup, 
Ortsteil 220, eine etwa 114 m² große, in der Straße Stückweg 
liegende Verbreiterungsfläche (Flurstück 7532 teilweise) 
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mit sofortiger Wirkung dem öffentlichen Verkehr gewid­
met.

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun­
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Wäh­
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 23. Februar 2023

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 313

Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Langenstücken –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Poppenbüttel, Ortsteil 519, belege­
nen Verbreiterungsflächen Langenstücken (Flurstück 1434 
teilweise), von Saseler Damm bis Stormarnplatz verlaufend, 
mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewid­
met.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus den Lageplänen (gelb markierte Bereiche), die 
Bestandteile dieser Verfügung sind.

Die Pläne über den Verlauf der oben genannten Wege­
flächen liegen für die Dauer eines Monats während der 
Dienststunden im Geschäftszimmer des Fachamtes 
Management des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes 
Wandsbek, Am Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Ham­
burg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Während 
dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die beab­
sichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
schriftlich oder zu Protokoll des Managements des öffent­
lichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 17. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 314

Beabsichtigung einer Entwidmung von 
öffentlichen Wegeflächen im Bezirk 

Wandsbek – Deepenhorn –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Meien­
dorf, Ortsteil 526, belegene öffentliche Wegefläche Deepen­
horn (Flurstück 3905 teilweise), vom Ende der Kehre in 
Richtung Lehárstraße auf einer Länge von etwa 265 m ver­
laufend, für den allgemeinen Verkehr entbehrlich und mit 
sofortiger Wirkung entwidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Entwidmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (rot markierter Bereich), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä­
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sichtnahme für jedermann öffentlich aus. Während dieser 
Zeit können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte 
Maßnahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder 
zu Protokoll des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 15. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 314

Beabsichtigung einer Veränderung der 
Benutzbarkeit von öffentlichen 

Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  
– Furtredder –

Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die Widmung für die 
im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Bergstedt, Ortsteil 524, 
belegene öffentliche Wegefläche Furtredder (Flurstück 
3880 teilweise), von Höhe Furtstieg auf einer Länge von 
etwa 210 m verlaufend, mit sofortiger Wirkung auf den all­
gemeinen Fußgänger- und Radfahrverkehr sowie auf den 
land- und fortwirtschaftlichen Verkehr beschränkt.

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderung der 
Benutzbarkeit ergibt sich aus dem Lageplan (orange mar­
kierter Bereich), der Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä­
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 
können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 16. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 314

Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Haubenlerchenweg –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Poppen­
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büttel, Ortsteil 519, belegene Wegefläche Haubenlerchen­
weg (Flurstück 190 [3554 m²]), von Heimgarten bis Sand­
kuhlenkoppel verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem all­
gemeinen Verkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierter Bereich), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä­
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 
können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 15. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 314

Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Heindaal –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Bergstedt, Ortsteil 524, belegene 
Verbreiterungsfläche Heindaal (Flurstück 2824 teilweise), 
von der Zufahrt Haus Nummer 4 bis Iland verlaufend, mit 
sofortiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierter Bereich), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä­
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 
können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 16. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 315

Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Rolfinckstraße –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­

rungen werden die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung 
Wellingsbüttel, Ortsteil 517, belegenen Wegeflächen Rol­
finckstraße (Flurstücke 3761 teilweise und 3788 [6000 m²]), 
von Wellingsbüttler Weg bis Saseler Chaussee verlaufend, 
mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewid­
met.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus den Lageplänen (gelb markierte Bereiche), die 
Bestandteile dieser Verfügung sind.

Die Pläne über den Verlauf der oben genannten Wege­
flächen liegen für die Dauer eines Monats während der 
Dienststunden im Geschäftszimmer des Fachamtes 
Management des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes 
Wandsbek, Am Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Ham­
burg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Während 
dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die beab­
sichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
schriftlich oder zu Protokoll des Managements des öffentli­
chen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 16. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek

Amtl. Anz. S. 315

Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Hennebergstraße –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Poppenbüttel, Ortsteil 519, belege­
nen Verbreiterungsflächen Hennebergstraße (Flurstücke 
1495 teilweise und 4139 [3 m²]), von Stormarnplatz bis 
Stadtbahnstraße verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem 
allgemeinen Verkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierte Bereiche), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä­
chen liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 
können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 17. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek

Amtl. Anz. S. 315
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Entwidmung von öffentlichen 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– unbenannte Wegeverbindung  
(Kritenbarg – Heegbarg)

Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen ist die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Poppen­
büttel, Ortsteil 519, belegene öffentliche unbenannte Wege­
verbindung (Flurstücke 7244, 7245 und 7186 jeweils teil­
weise), von Kritenbarg bis Heegbarg verlaufend, für den 
öffentlichen Verkehr entbehrlich und wird mit sofortiger 
Wirkung entwidmet und aufgehoben.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffentli­
chen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, ein­
gesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 
2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 20. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek

Amtl. Anz. S. 316

Entwidmung von öffentlichen 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– unbenannte Wegeverbindung 
(Stadtbahnstraße – Saseler Chaussee)

Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen ist die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Sasel, 
Ortsteil 518, belegene öffentliche unbenannte Wegeverbin­
dung (Flurstücke 761, 762, 763, 764, 765, 766, 767, 768, 769, 
770, 771, 4618, 4619, 8765, 6425, 8758, 8762, 8760, 3171 und 
3172 jeweils teilweise), von Stadtbahnstraße bis Lüttmel­
land und weiter wieder bis Stadtbahnstraße bzw. bis Saseler 
Chaussee verlaufend, für den öffentlichen Verkehr entbehr­
lich und wird mit sofortiger Wirkung entwidmet und aufge­
hoben.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffentli­
chen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, ein­
gesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 
2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 21. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek

Amtl. Anz. S. 316

Entwidmung von öffentlichen 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– unbenannte Wegeverbindung 
(Wentzelplatz – Heegbarg – Grünanlage)

Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen ist die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Poppen­
büttel, Ortsteil 519, belegene öffentliche unbenannte Wege­
verbindung (Flurstücke 7639, 7637, 7635, 1185, 1186, 7186 
und 7105 jeweils teilweise), von Wentzelplatz bis Heegbarg 
und weiter bis zur Grünanlage verlaufend, für den öffent­
lichen Verkehr entbehrlich und wird mit sofortiger Wir­
kung entwidmet und aufgehoben.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann 
beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Ham­
burg, eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 
2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 20. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 316

Beabsichtigung einer Veränderung der 
Benutzbarkeit von öffentlichen 

Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  
– Auenstieg –

Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die Widmung für die 
im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Eilbek, Ortsteil 501, 
belegenen öffentlichen Wegeflächen Auenstieg (Flurstücke 
1514 [247 m²], 1515 [266 m²] und 468 [274 m²]), von Eilenau 
bis Blumenau, weiter bis Hagenau, und dann bis Wandsbe­
ker Chaussee verlaufend, mit sofortiger Wirkung auf den 
allgemeinen Fußgängerverkehr beschränkt.

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderung der 
Benutzbarkeit ergibt sich aus dem Lageplan (orange mar­
kierte Bereiche), der Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä­
chen liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 
können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 24. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 316

316



Amtl. Anz. Nr. 19 Dienstag, den 7. März 2023

Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Aspersort –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Farmsen, Ortsteil 514, belegenen 
Eckabschrägungen Aspersort (Flurstück 83 teilweise), Höhe 
August-Krogmann-Straße und Meilskamp liegend, mit 
sofortiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierte Bereiche), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä­
chen liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 
können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 24. Februar 2023

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 317
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 005-23 JS

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau Klassenhaus inkl. vorbereitender 
Abbruchmaßnahmen, Lerchenfeld 10 in 22081 Hamburg

Bauauftrag: Schlosser

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 336.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich; 
Fertigstellung: ca. Juni 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
21. März 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 20. Februar 2023

Die Finanzbehörde 254

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 007-23 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau Klassenhaus inkl. vorbereitender 
Abbruchmaßnahmen, Lerchenfeld 10 in 22081 Hamburg

Bauauftrag: Bodenbelag

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 215.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. Juni 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
21. März 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
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vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 20. Februar 2023

Die Finanzbehörde 255

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 015-23 JS

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Zweifeldsporthalle, Richard-Linde-Weg 49, 
21033 Hamburg

Bauauftrag: Dachdecker und Klempner

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 144.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Oktober 2023; 
Fertigstellung: ca. März 2024

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
21. März 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 20. Februar 2023

Die Finanzbehörde 256

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 087-23 LG

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Grundsanierung des Klassengebäudes Nr. 01, 
Ladenbeker Weg 13 in 21033 Hamburg

Bauauftrag:: Dachabdichtung und Klempner

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 272.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. Mai 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
24. März 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 22. Februar 2023

Die Finanzbehörde 257
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Verhandlungsverfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VgV VV 011-23 VG

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- und Ersatzbau Stadtteilschule und 
Gymnasium Meiendorf, Abbruch von 10 Gebäuden sowie 
Herstellung von Außenanlagen

– Projektmanagementleistungen in Anlehnung an §§ 2+3 
AHO Heft Nr. 9

Leistung:

Die Stadtteilschule (StS) und Gymnasium (Gy) Meiendorf 
befinden sich im Stadtteil Rahlstedt. Sie umfassen einen 
heterogenen Gebäudebestand von 16 (Gy) bzw. 7 (StS) 
Gebäuden Die StS entwickelt sich von 4 auf 6 Züge und das 
Gy von 6 auf 7 Züge. Am Schierenberg 50 entsteht ein 
gemeinsamer Oberstufenstandort.

Am derzeitigen, dichtbebauten Standort der StS am 
Deepenhorn 1 ist das Gebäude 2 denkmalgeschützt.

Die bauliche Entwicklung der Standorte erfolgt unter 
Berücksichtigung schulischer und wirtschaftlicher Aspekte 
in mehreren Bauabschnitten. Die Schule ist in Abstim­
mung mit dem Bauherrn eng in die Planung einzubeziehen 
Beeinträchtigungen des Schulbetriebes sind gering zu hal­
ten, ebenso die Interimsmaßnahmen. Der Baumbestand ist 
weitgehend zu erhalten.

Am Standort Schierenberg 50/60 sollen alle Bedarfe an feh­
lenden Unterrichts- und Verwaltungs-, Ganztags-, Funk­
tions- und Gemeinschafts- sowie Sportflächen (gesamt 
8.172 m²) im geplanten Neubau gedeckt werden. In dem 
Zuge sind der Abriss von der Pausenhalle (Geb.1), Sport­
halle (Geb.4) sowie Gebäude (Geb.6-10) zu planen. Am 
Standort Deepenhorn werden anschließend an die Sanie­
rung (Geb.2) die Abbruch- (Geb. 1, 4, 5), Neubaumaßnah­
men mit Unterrichts-, Verwaltungs-, Gemeinschafts- und 

Sportflächen (2.686,63 m²) sowie ein überdachtes Außen­
spielfeld (400 m²) umgesetzt.

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.900.730,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Vertragslaufzeit ca. 17 Monate.

Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
20. März 2022 um 14.00 Uhr

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterlagen und die 
„Fragen & Antworten“ finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:�  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/

Hinter dem „LINK Bieterportal“ sind im Bieterportal die 
Vergabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung 
zum Download kostenfrei hinterlegt. Dort gelangen Sie 
auch in die elektronische Vergabe. Nach Registrierung im 
Bieterportal reichen Sie Ihre Bewerbung bitte rein elektro­
nisch ein. TEILNAHMEANTRÄGE UND ANGEBOTE 
KÖNNEN AUSSCHLIESSLICH ELEKTRONISCH 
ABGEGEBEN WERDEN.

Ein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail erfolgt 
automatisch aus der elektronischen Vergabe, sofern Sie als 
Bewerber im Bieterportal registriert sind und als solcher 
angemeldet auf die Ausschreibung zugegriffen haben.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des öffentlichen Teilnahmewettbewerbs finden 
Sie zudem auf der Homepage des Landesbetriebes 
SBH | Schulbau Hamburg unter:�  
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Hamburg, den 22. Februar 2023

Die Finanzbehörde 258
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Offenes Verfahren

Auftraggeber:
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Vergabenummer: GMH VOB OV 042-23 IE

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:
MIN­Forum und Informatik Neu­oder Ersatzbau, 
Sedanstraße 16­18 in 20146 Hamburg

Bauauftrag: Schalldämmung und Wärmedämmung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 74.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich:
Beginn ca. August 2023;
Fertigstellung ca. Mai 2024

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote:
23. März 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle:
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Einkauf/Vergabe
einkauf@gmh.hamburg.de

Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver­
öffentlichungsplattform unter: 
https://hamburg.de/bauleistungen/

Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter: 
https://gmh­hamburg.de/ausschreibungen

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 21. Februar 2023
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Offenes Verfahren

Auftraggeber:
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Vergabenummer: GMH VOB OV 043-23 IE

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:
MIN­Forum und Informatik, Sedanstraße 16­18
in 20146 Hamburg

Bauauftrag: Maler­ und Lackierer

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.300.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich:
Beginn: ca. April 2023;
Fertigstellung: ca. November 2024

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote:
21. März 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle:
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Einkauf/Vergabe
einkauf@gmh.hamburg.de

Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver­
öffentlichungsplattform unter: 
https://hamburg.de/bauleistungen/

Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter: 
https://gmh­hamburg.de/ausschreibungen

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 21. Februar 2023

GMH|Gebäudemanagement Hamburg GmbH 260
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Sonstige Mitteilungen
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